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Veranstaltungen der Frauenstinirnrechtsvereine
der« .• 1. März 1956. Grosse Kundgebung für die Volksabstimmung vom

3-/4- März über die Einführung des Frauenstimmrechts in den berni-
sehen Gemeinden. Mitwirkung: Berner Frauenchor. Leitung: HerrA. Buikhardt, Hofwii. Das Kantonale Aktionskomitee für die Mit-arbeit der Frau in der Gemeinde.
7. März 1956. Zusammenkunft unserer Mitglieder im Saal der ..Per-
gola" um die Abstimmungsergebnisse zu besprechen.

9. März 1956. Hotel Grütli, Muralto. Vortrag
von Herrn Prof. Dr. Adolf Gasser, Basel: Gemeindefreiheit und
Frauenstimmrecht.

Awzer«.' 20. März 1956. Volksbibiiotheken in Amerika. Ref. Frl Dr
E. Egli.

5c/?«//Ärt«se;z.- 13. März 1956. 20 Uhr in der Randenburg, 2. Stock. Ehe-
schütz und Ehescheidung. Referent: Herr Dr. jur. R. Matter.

Aus dem Zürcher Kautonsrat
Liebe Staatsbürgerin!
Du willst wieder etwas aus dem Zürcher Kantonsrat wissen Aufalle Fälle hörst du dort augenblicklich nicht das geringste Tönlein vomFi auenstimmrecht. Mit einem stillen Würgen im Fiais, hören wir vonder Tribüne zu, wie unten ohne Frauen über die Praxis der Schwanger-

Schaftsunterbrechung oder über neue Methoden der Erleichterung des
Geburtsvorgangs diskutiert wird. Dass so etwas geschieht, darüber wer-den glücklicherweise unsere Enkelinnen einmal ungläubig lächelnd die
Köpfe schütteln.

Und nun zu freundlicheren Aspekten: Dass wir finanziell in gutenZeiten leben, zeigen die in schöner Einstimmigkeit der Parteien bewil-
ligten Millionenkredite : 26 Mill, für ein neues Gymnasium in Zürich-
Enge, 12,5 Mill, für ein zahnärztliches Institut, 5,8 Mill, für ein Heim
für die Schwesternschaft am Kantonsspital, 2 Mill, für den Ausbau des
Zoologischen Gartens, 1,5 Mill, für den Umbau der Tuberkuloseheilstätte
Clavadel usw.

Aber auch geistig ist hie und da Hochkonjunktur im Rat. Da be-
müht man sich einen ganzen Tag lang (incl. Vordemonstration im Kino)
um die Verbesserung des Filmniveaus, wobei unter andern guten Vor-
Schlägen richtig bemerkt wird, die beste Lösung bestünde in der Hebung
des geistigen Niveaus der Bevölkerung durch Erziehung, damit sie die
schlechten Filme sich gar nicht mehr ansieht.

Wenn du mehr wissen willst, komm bitte wieder einmal auf die
Tribüne. Ein wenig parlamentarische Schulung kann keiner Frau schaden.

Deine X. Y.
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